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Aussichtspunkt an der Winkelei 
 



 

 
 

Der  LSC Kördorf 500 Meter unter der Erdoberfläche 

 
LSC Kördorf besucht Erlebnisbergwerk 
Merkers 
 
Der diesjährige Vereinsausflug sollte die LSC-
ler nach Thüringen ins Erlebnisbergwerk 
Merkers und in die Wartburgstadt Eisenach 
führen. 
Am Samstagmorgen ging es in einem moder-
nen Reisebus in Richtung Osten. Nach einer 
zünftigen Frühstücksrast kamen die Ausflüg-
ler pünktlich um 13:00 Uhr am Erlebnisberg-
werk an. 
Das Kalisalzbergwerk hat ein Streckennetz 
von rund 4600 Kilometern und gehört heute 
zur K+S Kali GmbH. Die tiefste Stelle beträgt 
etwa 860 Meter, dort herrscht eine konstante 
Temperatur von ca. 28° C. 
Nach einer kurzen Einweisung ging es in ei-
ner 90sekündigen Aufzugfahrt 500 m tief  
unter die Erde. 

 
Auf einer etwa 21 Kilometer langen Rundfahrt, 
die mit Mannschaftswagen durchgeführt wur-
de, konnten die Teilnehmer Einzelheiten über 
den Kalisalzabbau, den Lagerort des soge-
nannten Nazigoldes, die Kristallhöhle und ein 
Salzbergbau-Museum unter Tage besichtigen. 
Außerdem wurde der größte und tiefste Kon-
zertsaal der Welt, der sogenannte Großbun-
ker, befahren. Hier wurde den Teilnehmern 
eine Hörprobe inkl. Lasershow geboten. Man 
konnte sich von der ungewöhnlich guten 
Akustik überzeugen. 

 
Die Führung durch das Bergwerk dauerte 
etwa zweieinhalb Stunden, die wie im Flug 
vergingen. 
Nun ging die Fahrt weiter nach Eisenach. 
Nach Bezug der Hotelzimmer wartete das 
Brauhaus schon mit einem Räubergelage  auf 
seine Gäste. Im historischen Gewölbekeller, 
der ein ganz besonderes  Ambiente bot, ver-
misste man Dinge wie Messer, Gabel und Löf-
fel. 
Das deftige Essen sollte, wie es zu alten Zei-
ten üblich war, ohne Besteck gegessen wer-
den. 
Alles in allem war dies ein sehr gelungener 
Abend, den die LSC-ler bis tief in die Nacht 
bei kühlem Gerstensaft ausklingen ließen. 
Am nächsten Tag sollte es nach dem Früh-
stück wieder zurück in die Heimat gehen, wo 
man gegen 13:00 Uhr wohlbehalten und mit  
sehr vielen Eindrücken aus Thüringen, die 

Fahrt beendete. 
 
Einen besonderen Dank möchte ich unserem 
1. Vorsitzenden Thomas Schwichtenberg aus-
sprechen, der die Reise komplett alleine or-
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ganisiert hat. 
 
2. Kördorfer Glühtag am 9. Dezember 2017 
 
Der LSC Kördorf lädt ein zum  

2. Kördorfer Glühtag 
Jeder ist willkommen 

am 09.12.2017 ab 16:00 Uhr 
„An der Pump“ 

neben der Kirche 
 

 
Bayrischer Abend der Freiwilligen Feuerwehr 
Kördorf am Samstag, dem 16.09.2017 
 
Bereits zum 10. Mal hatte die Freiwillige Feu-
erwehr zum Bayrischen Gaudi-Abend ins Ge-
rätehaus eingeladen. Auch wenn das Interes-
se mit den Jahren nachgelassen hat, wurde 
es doch wieder ein gelungener Abend mit  
Spiel, Spaß und guter Laune. Dazu leckere 
bayrische Schmankerln und ein gepflegtes 
Bier vom Fass. Was braucht man mehr? 
Dem Bayrischen Vierkampf stellten sich in 
diesem Jahr die Nachbarwehren aus Brem-
berg, Herold und Ergeshausen, der LSC, 
„Günters Hinkelstall“, die Theatergruppe und 
der MGV. 
Bei allen Spielen war in diesem Jahr Team-
arbeit gefragt: 
Zunächst galt es, so viele Tennisbälle wie 
möglich in eine Milchkanne zu werfen. Hört 
sich einfach an, ist es aber nicht.   

Beim 2. Spiel wurden Luftballons an einer 
Wand befestigt und diese sollten mit einem 
Melkschemel zum Platzen gebracht werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 

Achim Wolf 
 

 

Und das Ganze mit verbundenen Augen. Da 

brauchte es Unterstützung durch einen zwei-
ten Mitspieler, der die Richtung ansagte.  
Beim Nagelspiel mussten 3 Nägel eingeschla-
gen und vom Mitspieler wieder herausgeholt 
werden, ebenfalls auf Zeit.  
Und bei der obligatorischen Saufmaschine 
zum Schluss waren sogar 3 Mitspieler pro 
Team gefragt. Hier und da wird für diese Dis-
ziplin schon mal ein Ersatzspieler angewor-
ben. 
Am Ende konnte der LSC Kördorf den Titel 
und somit den Wanderpokal verteidigen. Ganz 
knapp dahinter belegte die FFW Ergeshausen 
den 2. Platz und den 3. Platz die FFW Herold. 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
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Siegerehrung nach dem Gaudi-Wettkampf  
beim Bayrischen Abend der Freiwilligen Feuerwehr 

 

 
Rückblick: 
 
 
Freitag, den 4. August 2017 
 
Trauerfeier und Beisetzung von Wilma Klär-
ner, die wir mit den Liedern „Stern auf den ich 
schaue“ und „So nimm denn meine Hände“  
begleiteten. 
 
 
 
So geht’s - ich schrieb in der letzten Ausgabe: 
am Samstag, dem 12. August machten die 
aktiven Sängerinnen einen Ausflug, der Be-
richt folgt in der nächsten Ausgabe. 
Das Wetter war leider gegen unsere Pläne; 
Tage vorher regnete es nur und die Tempera-
turen sanken in den Keller; also Ausflug 
erstmal abgesagt. 
Auf Grund des „schönen“ Wetters konnten 
wir unseren Ausflug leider überhaupt nicht 
mehr machen. 
 
 
Samstag, den 21. Oktober 2017 
 
Trauerfeier und Beisetzung von Helga Habig, 
die wir mit den Liedern: 
„So nimm denn meine Hände“ und „Lebt 
wohl“ begleiteten. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
allen teilnehmenden Mannschaften, 
den Ortsleut’ und Freunden der Feu-
erwehr und natürlich bei allen Hel-
fern, ohne die eine Veranstaltung 
nicht zu stemmen ist. HERZLICHEN 
DANK !!  
 

 

Termine: 
 
Samstag, 25.11.2017, 16.00 Uhr 
 Übung Absturzsicherung 
 
Freitag, 01.12.2017, 19.00 Uhr 
 Notfalltraining Atemschutz  
 (nur AGT) 
 
Montag, 04.12.2017, 19.00 Uhr  
 Abschlussübung 
 
Samstag, 13.01.2018 
 Einsammeln der Weihnachts- 
 bäume 
 
Freitag, 19.01.2018, 20.00 Uhr  
 Jahreshauptversammlung  
 

Marion Bauer 
 

 
Vorschau: 
 
 
Montag, den 11. Dezember 2017 
 
Letzte Chorprobe 2017. 
 
 
Sonntag, den 17. Dezember 2017 
 
Mitwirkung beim Seniorennachmittag. 
 
 
Montag, den 8. Januar 2018 
 
Erste Chorprobe 2018. 
 
 
Freitag, den 23. Februar 2018 
 
Mitgliederversammlung, zu der ich schon jetzt 
alle aktiven und passiven Mitglieder einlade. 
 
 
 
Auf diesem Wege möchte ich den aktiven 
Sängerinnen für ihre Treue zum Singkreis und 
den passiven Mitgliedern für ihre Unterstüt-
zung ganz herzlich Danke sagen. Ebenso ein 
herzliches Dankeschön an unsere Dirigentin 
Frau Rosemarie Leibenguth. 

SSIINNGGKKRREEIISS  



 
 
Liebe Leserinnen und Leser, das Jahr neigt 
sich dem Ende zu und deshalb wünsche ich 
allen eine ruhige und besinnliche Adventszeit, 
ein schönes Weihnachtsfest und einen ge-
sunden Start ins NEUE Jahr 

Eure Inge 
 

 
POUND® - der neueste Fitness-Trend als 
Kursangebot 
 
Nach ZUMBA ist POUND® Rockout-Workout 
der aktuelle Fitness-Trend aus USA. 
In einer Schnupperstunde stellte die lizenzier-
te Instruktorin Carmen Meyer die neue Sport-
art vor, die großes Interesse bei den Teilneh-
mern fand. Somit konnte ein 10er Kurs ange-
boten werden, der am 03.11.2017 im Bürger-
haus Kördorf startete. 

 
Rückblick: 
 
 
Dienstag, 19. September 2017: 
 
Ständchen zum 65. Geburtstag unseres 
Sängers Gerhard Strack am Ende der 
Chorstunde. Herzliche Gratulation. 
 
 
Samstag, 21. Oktober 2017: 
 
Alice Hoffmann im Kördorfer Bürgerhaus 
 
Auf Einladung des MGV Liederkranz Kördorf 
kam nach den Comedians Begge Peder und 
Bodo Bach nun Alice Hoffmann ("Es Hilde“) 
nach Kördorf. 
Etwa 150 Gäste strömten ab 19:00 Uhr in das 
Bürgerhaus. 
So ganz überzeugt waren zunächst weder 
Besucher noch Veranstalter, was sie jetzt zu 
erwarten hatten.  

 

 

 
Zu rockigen Beats werden bei POUND® 
bestimmte Figuren, mit für diesen Sport 
speziell entwickelten Drumsticks, so ge-
nannte Ripstix®, in Abfolge erlernt und trai-
niert. Das intensive Ganzkörper-Workout 
vereint Kondition, Cardio und Pilates auf 
rockige Art und Weise und dabei werden 
jede Menge Kalorien verbrannt. 
 

Gabriele Keiper 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das änderte sich schnell. Nach einer „Um-
kleide“ betrat eine schlichte, sympathische 
Frau mittleren Alters die Bühne. Keinesfalls 
verklemmt oder zurückhaltend, sondern mit 
witzigen Gags und Darbietungen aus dem 
ganz normalen Leben, zum Beispiel vom 
Nachbar nebenan, auch aus ihrem Alltag, wie 
sie bunt und amüsant zu schildern wusste. 

TTUURRNNVVEERREEIINN

MMÄÄNNNNEERRGGEESSAANNGGVVEERREEIINN



 

 
 
Hintergründig und schelmisch nimmt sie 
„Mitmenschliches“ auf die Schippe. Klar, 
dass auch die Politik nicht zu kurz kam. 
Empfehlungen zur Leibesertüchtigung und 
zur besseren Figur waren ebenfalls mit im 
Programm. Ihre Wortwahl für „Jedermann“ – 
manchmal grenzwertig. Erfreulich, dass sie 
nach der Scheidung wieder einen Partner 
gefunden hat, der sie versteht, wie sie uns 
erzählte. Halt wie im Leben. Man muss sie 
gesehen und gehört haben, einfach 
empfehlenswert.  
Mit einem geschmeidigen, eleganten Strip, bei 
fetzigen Rhythmen entledigte sich die 
Künstlerin von etwa 10 Kittelschürzen, 
Perücke und Mütze und präsentierte wild ihr 
langes rotes Haar. Ein heißes Finale mit 
Standing Ovations. Vom ersten Satz bis zur 
letzten Sekunde hatte sie das begeisterte 
Publikum an ihrer Seite. 
 

 
Günter Walther, der erste Vorsitzende des 
MGV, dankte und verabschiedete Alice 
Hoffmann mit einem herbstlichen Blumengruß 
und einer kleinen „süßen“ Wegzehrung.

 
Dank der fleißigen Helfer waren die Besucher 
bestens mit Speisen und Getränken versorgt. 
 
 
 
Sonntag, 19. November 2017 
 
Volkstrauertag. Mitgestaltung des Chors beim 
Gottesdienst. 
 
 
 
Vorschau: 
 
 
Sonntag, 17. Dezember 2017 
 
Musikalische Mitgestaltung des Chors zur 
Adventsfeier der Gemeinde im Bürgerhaus. 
 
 
Vorschau 2018: 
 
 
Samstag, 20. Januar 2018, 20:00 Uhr 
 
Jahreshauptversammlung des MGV im 
Vereinslokal Gasthaus „Zur Jägersruh“. 
Herzliche Einladung. 
 
 
 
Übrigens: 
 

Kannst du kein Paradies durchschreiten, 
so schaff dir ein Glück aus Kleinigkeiten. 

 
Otto Promber 
 
 

Einen gesegneten Advent, ein 
harmonisches Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins Jahr 2018, 
Gesundheit und Frieden 
 

wünscht Renate Reuß 
 
 
Ehrfurcht ist der Angelpunkt der Welt, 

Ehrfurcht gegenüber der Natur, 
dem Mitmenschen und Gott. 

 
Johann Wolfgang von Goethe 

 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

 
 

Theatergruppe (Januar 2017) 

 
Rückblick: 
 
 
Turnierergebnisse Rheinland-Mixedmeister-
schaften der B-Liga Süd: 
 

 Turnier TV Jahn Eitelborn 5. Platz 
 

 Turnier TuS Attenhausen 7. Platz 
 
Nach bisher zwei gespielten RMM-Turnieren 
steht der SSV Einrich Kördorf auf Platz 5 in 
der Meisterschaftsrunde. 
 
 

 
Traditionell lädt die Theatergruppe der 
ev. Kirchengemeinde Kördorf in den 
ersten beiden Januarwoche zum The-
ater ein. "Loss die Sau raus" heißt das 
Theaterstück, ein Lustspiel in 3 Akten 
von Andreas Wening. 
 
Termine: 
 
01.01.2018: 14:00 Uhr (öffentl.  
 Generalprobe) 

und 20:00 Uhr 
03.01.2018: 20:00 Uhr 
05.01.2018: 20:00 Uhr 
06.01.2018:. 20:00 Uhr 
07.01.2018: 14:00 und 20:00 Uhr 
10.01.2018: 20:00 Uhr 
12.01.2018: 20:00 Uhr 
13.01.2018: 20:00 Uhr 
 
 
 
 

 
 
16.12.2017 
 
Jahresabschluss Gemeinderat im Gasthaus 
„Zur Jägersruh“. 
 
 
17.12.2017 
 
Adventsfeier der Senioren der Kirchen- und 
Ortsgemeinde Kördorf im Bürgerhaus. 
 
 

 
 
Vorschau: 
 
 
28. Januar 2018 
Turnier TV Hahnstätten 
 
 
4. März 2018 
Turnier VfL Kesselheim 
 
 
11. März 2018 
Turnier TuS Attenhausen 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TTHHEEAATTEERRGGRRUUPPPPEE  

SSPPIIEELL--  UUNNDD  SSPPOORRTTVVEERREEIINN  ""EEIINNRRIICCHH""

SSOONNSSTTIIGGEESS  



 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Das  Redaktionsteam  der  Kördorfer  

Vereins-Nachrichten  und  die  Werbe-

partner  wünschen  allen  Leserinnen  

und  Lesern  ein  Frohes  Fest   

und  alles  Gute  im  Jahr  2018 

Weihnachten 
2017 
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